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Herzlich Willkommen!

Was war? – Rückblick auf das vergangene halbe Jahr

Was ist? – Vorstellung und Diskussion des empirischen Vorgehens

Was kommt? – Ausblick und nächste Schritte



Was war? – Rückblick auf das vergangene halbe Jahr

Die erste WB-Sitzung

Der theoretisch-konzeptionelle Rahmen

Unsere Aktivitäten im Überblick
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Vorstellung und Diskussion des theoretisch-
konzeptionellen Rahmens 

Unser Erkenntnisinteresse im Projekt 

• Hinweise zu institutionellen Bedingungen eines 
innovationsfördernden Umfelds, insbesondere in vom 
Strukturwandel betroffenen Regionen

• Rolle und Einfluss von Corporate Citizenship (inkl. CRR 
und CSR) auf Sozialen Innovationen und deren 
Weiterentwicklung

• Voraussetzungen und Wirkungen von Resonanz- und 
Entfremdungserfahrungen der Beteiligten sowie deren 
Resonanzstrategien 

• Wirkungen von Sozialen Innovationen auf das jeweilige 
regionale Innovationssystem (RIS)    

Was war? – Die erste WB-Sitzung

Abb.1: Theoretisch-konzeptioneller Rahmen, eigene Darstellung
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Abb.2: Operationalisierung der Resonanzachsen

• Zusammenführung der Konzepte 

• Hypothesen hinsichtlich der Effekte von Resonanz und 
Entfremdung 

• H1: 
Resonanzerwartungen und -erfahrungen sind 
förderliche Bedingungen für Innovation. 

• H2: 
Entfremdungserfahrungen können auch eine 
förderliche Bedingung für Innovation sein, wenn 
diese Erfahrungen bei den Betroffenen Strategien 
zur Resonanzerzeugung oder -erhaltung anregen.

• Operationalisierung der Resonanzachsen

• Wirkungszusammenhänge zwischen Resonanz, CRR, SI 
und RIS (Abb.3 nächste Seite)

Was war? – Der theoretisch-konzeptionelle 
Rahmen



6

Was war? – Der theoretisch-konzeptionelle 
Rahmen

contextual 

factors

(I)  Conditions for success or failure of resonance

institutional 

factors

cultural & 

socio-

structural 

factors

Causes & 

Motives of CRR & 

Social Innovation

(II) Moments of alienation or resonance*

in the development process of the 

Social Innovation (incl. CRR activity)
*experiences of self-efficacy

(III) (real & expected)(IV)

Consequences 

of Agency

Strategies for 

Resonance Production 

or Maintenance 

(V)

Effects on CRR & Social Innovation(VI)

Effects on Regional Innovation 

System & Regional Viability

(VII)
Abb.3: Wirkungszusammenhänge zwischen Resonanz, CRR, SI und RIS 
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Was war? – Unsere Aktivitäten im Überblick

09/23
06/23

08/23

06/23

DKG ‘23

Tagung der 

Förderlinie 

„Gesellschaftliche 

Innovationsfähigkeit“

EURA 2023

11/23

Einreichung des full

paper in einem 

Special Issue in 

RSPP

Konst. Sitzung 

Transferbeirat

heute

Sitzung mit 

dem WB

07/23

Empirischer 

Einstieg in 

Pilotstudie

„Dahlien“

10/23

Beginn der 

Lehrveranstaltung

05/23

Konstituierende 

Sitzung wiss. Beirat

11/23

Ergebnispräsentation 

Pilotstudie „Dahlien“



Was ist? – Vorstellung und Diskussion des empirischen 
Vorgehens

Auswahl der Fallstudien

Erhebungsinstrumentarium

Methodentriangulation
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Ausgangspunkte für das Suchen und Finden von Sozialen Innovationen  

Sozial Innovation Inventory & Fallauswahl

Bereits bekannte 

Soziale 

Innovationen 

oder 

Unternehmen mit 

CC Aktivitäten 

Unternehmen in 

MG und KRE mit 

Pflicht zur CSR 

Berichterstattung 

Strategiepapiere 

der Städte 

Online-

Recherche nach 

Schlagworten, 

Akteuren und 

Pendants zu 

ausgewählten 

Fällen

Hinweise der 

Mitglieder des 

Transferbeirats, 

insbesondere 

bzgl. 

Unternehmen mit 

CC Aktivitäten 

n=74
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Auswahlkriterien

Inhaltliche Kriterien: 

• Soziale Innovation gemäß der Definition im Projekt

• Umsetzung angedacht bzw. initiiert (nicht nur Idee bzw. Invention)

• existiert / läuft noch 

• Regelmäßigkeit, Verstetigung ist angedacht (keine einmalige Maßnahme) 

• Beteiligung von mindestens einem Unternehmen an der SI 

Operative Kriterien: 

• Scope der SI (u.a. Anzahl der beteiligten Unternehmen, räumlicher Bezug) 

• ein Vergleich mit einer entsprechenden SI in der Nachbarstadt ist möglich

Sozial Innovation Inventory & Fallauswahl
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Erhebungsinstrumentarium
(Details, Auswertung, Verwendung, Learnings)  

Sehen, fühlen, beobachten

Stadtteilbegehungen

Beobachtende Teilnahme an Stammtischen

Teilnehmenden-Befragung beim Stadtteilfest im 
Mai 2023 

Als Hintergrundinformation zur Erschließung von 
Fall und Kontext

Zählen, messen, wiegen

Datenakquisition und -aufbereitung

Sekundärstatistische Analysen

Zur Ableitung quantitativer Regionalprofile

Fragen, interagieren, reflektieren

Leitfadengestützte Interviews mit 
unterschiedlichen Akteursgruppen

Qualitative Auswertung

Zur Identifikation von

• Resonanz- und Entfremdungsmomenten

• Rolle von Unternehmen und CRR in SI

• Förderlichen und hemmenden Bedingungen

• Wirkungen von SI auf RIS

Erste qualitative Säule

Forscherinnen-Perspektive, extern

Quantitative Säule

empirisch-analytische Perspektive

Zweite qualitative Säule

Perspektive der Beteiligten, intern
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Zählen, messen, wiegen
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• Kontextinformationen

• Akteursnetze und Motive

• Ziele - Wirkungen SI

 Ableitung der Social 

Innovation Biography

• Institutionelle Bedingungen

• Voraussetzungen, Wirkungen 

von Resonanz & Entfremdung –

Resonanzstrategien

• Wirkungen CC auf SI

• Profile (Kontext)

• Institutionelle Bedingungen

• Wirkungen CC – SI – RIS

Zielgruppe

FB 1

FB 2

FB 3

1-2 Personen aus dem 

Kernteam der Sozialen 

Innovation

Engagierte 

Unternehmer:innen

Multiplikator:innen mit 

über die Initiative 

hinausgehender, 

gesamtstädtischer 

Perspektive

Fragen, interagieren, reflektieren

• Initiator:in der SI

• Mitglied aus Kernteam; nach 

Möglichkeit aus anderer Helix als 

Initiator:in

• Verbindungsperson / Mitwirkende, 

die CRR Aktivität umsetzen und 

am engsten an der Sozialen 

Innovation mitarbeiten

• Entscheider:in hinsichtlich CCR 

• Ansprechpartner:innen, die 

übergeordnet etwas zur CRR 

Landschaft in MG und KRE sagen 

können 

Auswahlkriterien Themen

• Entstehungs-

geschichte und 

Entwicklungsverlauf

• Akteure

• CRR Aktivitäten

• Resonanz- und 

Entfremdungsmomen

te

• Interne und Externe 

Effekte 

• Unternehmens-

engagement in der 

Stadt allgemein

• Akteursnetze und 

Strukturen

Analyseraster
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Erhebungsinstrumentarium
(Details, Auswertung, Verwendung, Learnings)  

Sehen, fühlen, beobachten

Stadtteilbegehungen
→ Begehungen des Raums, auf den sich die SI 
erstreckt

Beobachtende Teilnahme an Stammtischen
→ beobachtende Teilnahme an Sitzungen des 
Kernteams 

Teilnehmenden-Befragung beim Stadtteilfest im 
Mai 2023 
→ Befragung der Zielgruppe(n) der jeweiligen SI

Was würde sich ergänzend anbieten?

Zählen, messen, wiegen

Datenakquisition und -aufbereitung
→ öffentlich zugängliche, strukturierte Daten

Sekundärstatistische Analysen

→ Deskriptive Statistik inkl. Signifikanzanalysen

Welche v.a. inhaltliche Dimension fehlt?

Fragen, interagieren, reflektieren

Leitfadengestützte Interviews mit 
unterschiedlichen Akteursgruppen

Qualitative Auswertung

Wen sollten wir ergänzend befragen? Wie?

Erste qualitative Säule

Forscherinnen-Perspektive, extern

Quantitative Säule

empirisch-analytische Perspektive

Zweite qualitative Säule

Perspektive der Beteiligten, intern
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Methodentriangulation

von drei Säulen zu einem integrierten Konzept, Fokus: Raumbezug

Sehen, fühlen, beobachten Zählen, messen, wiegen Fragen, interagieren, reflektieren

Erste qualitative Säule

Forscherinnen-Perspektive, extern

Quantitative Säule

empirisch-analytische Perspektive

Zweite qualitative Säule

Perspektive der Beteiligten, intern

Wirtschaftsgeographisch

ausgerichtetes, qualitativ-

quantitatives Bezugsraumprofil

Integriertes Bezugsraumprofil

v.a. Berücksichtigung der Multiplikator:innen-

analyse, ggf. ergänzter Fragebogen

Resonanzachsen und -momente, v.a. 

Mensch-Raum

v.a. Berücksichtigung der Interviewaussagen 

zur SIB und den Themen der SI

Subjektive Eindrücke aus den Begehungen, 

ggf. Fotos

Resonanzachsen und -momente, v.a. 

Mensch-Raum

u.a. Größe und räumliche Lage, Wirtschafts-, 

Bevölkerungs- und Sozialstruktur, Institutionen



Was kommt? – Ausblick und nächste Schritte

Start der eigentlichen Empirie

Publikations-/Konferenzaktivitäten

Neue Ideen, Anregungen, Rückfragen, Impulse  Resonanzen!



18

Was kommt? – nächste Schritte…

Q2/Q3 

2024

01/24

Entwurf Paper zu 

Gelingensbedingungen Sozialer 

Innovationen

(Gliederungs-) Entwurf 

Methodenpaper

08/24

ERSA 2024

Sommer 

2024

Sitzung mit 

dem WB

02/24

Sitzung mit dem 

Transferbeirat

12/23

Verschriftlichung der 

Analyse zur Pilotstudie 

„Dahlien“

03/24

VK mit der 

Förderlinie, 

Thema: SIB+

2024

Empirische 

Fallstudienarbeit

02/23

Abschluss der 

Lehrveranstaltung

03/24

AK Qualitative 

Methoden 




